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1 Zeichnung/Beschreibung der Elemente 
 

Pos.1 
Pos.2 
Pos.3 
Pos.4 
Pos.5 
Pos.6 
 
Pos.7 
Pos.8 
Pos.9 
Pos.10  
Pos.11 
Pos.12 

Geräteschalter 
Betriebsstundenzähler 
Betriebskontrolleuchte: grün 
Volumenstromkontrolleuchte: rot 
Signalhupe 
Absaugarm mit Absaughaube oder An-
saugstutzen 
Gehäusedeckel 
Handgriff 
Filtergehäuse 
Filtertür 
Ventilatorgehäuse 
Ventilatortür 

Pos.13 
Pos.14 
Pos.15 
Pos.16 
Pos.17 
Pos.18 
Pos.19 
Pos.20 
Pos.21 
Pos.22 
Pos.23 

Vorfiltereinschub 
Vorfiltermatte 
Partikelfilter 
Hebevorrichtung 
Feststellschraube für die Hebevorrichtung 
Lenkrolle mit Bremse 
Lenkrolle 
Schraube für Armmontage 
Federring für Armmontage 
Drehflansch 
Netzkabel mit Netzstecker und Drehrich-
tungskontrolleute 
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2 Vorwort 
 
 
In den letzten Jahren hat ein Teilbereich der Absauganlagen sehr an Bedeutung gewonnen. Die Filtrierung 
der abgesaugten Schadstoffe und die Rückführung dieser gefilterten Luft in den Arbeitsraum. 
 
Hieran ist sicherlich zu erkennen, daß sich das Umweltbewußtsein jedes einzelnen sehr stark zugunsten un-
serer Umwelt verändert hat. Denn, daß bei der Produktion Schadstoffe entstehen, ist seit langer Zeit un-
bestritten. Die Arten der Schadstoffe sind jedoch abhängig vom angewandten Verfahren. Man unterscheidet 
grundsätzlich zwischen Gase und Rauche. Die Rauche könnte man eigentlich auch als Stäube bezeichnen. 
Betrachtet man diese Stäube unter dem Mikroskop, so stellt man fest, daß diese aus sehr kleinen lungen-
gängigen Partikeln bestehen, deren Größe oftmals nur 0,001 mm und darunter betragen. 
 
Der klassische Versuch, die Arbeitsbedingungen an schadstoffbelasteten Arbeitsplätzen zu verbessern, ist 
die allgemeine Belüftung. Hierbei findet i.d.R. ein vielfacher Luftwechsel in der Halle statt, d.h. die gesamte 
Hallenluft wird ausgetauscht. Diese Methode verringert die Schadstoffkonzentration im Atembereich des 
Anwenders jedoch nur geringfügig. 
 
Ähnliches gilt für die sogenannten Überkopfabsaugungen, d.h. Installationen von großen Absaughauben ü-
ber den Arbeitsplätzen. Bei dieser denkbar schlechten Luftführung gelangen die Schadstoffe durch den A-
tembereich des Anwenders nach oben und werden erst dort erfaßt und abgeführt. Dieses ist sicherlich nicht 
im Sinne des Erfinders. Weitaus effektiver als die Raum- bzw. Überkopfabsaugung ist eine Schadstoffbesei-
tigung direkt an der Entstehungsstelle mittels der Punktabsaugung. Sowohl die Investitionen als auch die 
Betriebskosten liegen bei der direkten Punktabsaugung um ein vielfaches niedriger. 
 
Voraussetzungen für einen erfolgreichen Einsatz der Technologie sind neben der technologischen Optimie-
rung des Bearbeitungsverfahrens insbesondere die Umwelt- und Arbeitsschutzmaßnahmen. Vor dem Hin-
tergrund wachsender Sensibilisierung und verschärfter gesetzlicher Regelungen besteht daher die Aufgabe, 
das Gefährdungspotential für die Umwelt und den Arbeitsplatz frühzeitig zu beurteilen und gegebenenfalls 
zu minimieren. 
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3 Wirkungsweise TEKA - SF 
 
 Das  Filtergerät TEKA – SF wird vorwiegend zum punktförmigen absaugen von Stäuben und Rauche. Hier-
für lest sich das Gerät mit einen bzw. zwei flexible Absaugarme oder für den jeweiligen Anwendungsfall ent-
sprechenden Erfassungseinrichtungen ausrüsten. 
 
Einsatzbeschränkung: 
ölnebelhaltige Schweißrauche, Aluminiumstaub,  Gase, Wasser usw. 
(Bitte setzen Sie sich bei Unklarheiten mit dem Hersteller in Verbindung!) 
 
Die schadstoffhaltige Luft wird von der Absaughaube (oder Erfassungseinrichtung) erfaßt und gelangt in 
dem Absaugarm (oder Absaugschlauch) zum Filtergerät. Hier werden die groben Staubpartikel in der Vorfil-
termatte (Pos.18) abgefiltert. Der nachfolgende Partikelfilter (Pos.19) scheidet die sehr feinen Rauchpartikel 
mit einem Wirkungsgrad von mehr als 99% ab. Die gereinigte Luft wird von dem Ventilator angesaugt und 
durch das Ausblasgitter an der Rückseite in den Arbeitsraum zurückgeführt. 
 
 
Achtung: 
Sobald der Widerstand der Filter, durch die abgeschiedenen Staubpartikel und Rache so groß ist, daß die 
Saugleistung nachläßt, müssen die Filter gewechselt werden. 
(siehe Kapitel 7.1: „Wechseln der Vorfiltermatte“, Kapitel 7.2: „Partikelfilterwechsel“) 
 
 
 
4 Sicherheitshinweise 
 
 
Beim Gebrauch von Elektrogeräten sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Verletzung- und Brandge-
fahr folgende grundsätzliche Sicherheitsmaßnahmen zu beachten: 
 
• Lesen und beachten Sie diese Hinweise, bevor Sie das Gerät benutzen! 
 
• Bewahren Sie diese Betriebs- und Wartungsanleitung gut auf! 
 
• Setzen Sie das Gerät nicht zum Absaugen von leicht entzündlichen bzw. explosiven Gasen ein! 
 
• Setzen Sie das Gerät nicht zum Absaugen von aggressiven Medien ein! 
 
• Setzen Sie das Gerät nicht zum Absaugen von brennenden oder glühenden Stoffen ein! 
 
• Setzen Sie das Gerät nicht zum Absaugen von Flüssigkeiten jeglicher Art ein! 
 
• Setzen Sie das Gerät nicht zum Absaugen von organischen Stoffen ohne schriftliche Genehmigung 

des Herstellers ein! 
 
• Schützen Sie den Anschlußstecker vor Hitze, Feuchtigkeit, Öl und scharfen Kanten! 
 
• Achten Sie auf die zulässige Anschlußspannung! 

(Angaben auf dem Typenschild beachten!) 
 
• Verwenden Sie nur TEKA Ersatzteile! 
 
• Betreiben Sie das Gerät nicht ohne Filtereinsatz! 
 
• Vor Öffnen des Gerätes, das Filtergerät vom Stromnetz trennen! 
 
• Die Ausblasöffnung darf nicht verdeckt oder zugestellt werden! 
 


